
chön Leben oder auf die Mit­
arbeit in den gesellschaftlichen 
Organisationen gerichtet
sind.
Die bisherigen Erfahrungen 
aus den Gesprächen zeigen, daß 
die Mehrzahl der Mitglieder der 
Partei ihre Aufgaben verant­
wortungsvoll und ehrenhaft er­
füllt. Zu Recht wird die auf­
opferungsvolle Arbeit derer ge­
würdigt, die konsequent die 
Politik der Partei verfechten, 
die gesamtgesellschaftlichen 
Interessen verteidigen und die 
ihnen übertragenen Aufgaben 
wie ihre Funktionen beispiel­
haft lösen bzw. wahrnehmen. 
Die Erfahrungen, Anregungen 
und Hinweise der Mitglieder 
tragen dazu bei, die Effektivität 
der Parteiarbeit zu erhöhen. 
Das Zentralkomitee wies in 
dem Dokument zum Umtausch 
der Mitgliedsbücher aber auch 
kritisch auf die ungenügende 
Aktivität einiger Mitglieder hin.

Der Umtausch der Parteidoku­
mente erfolgt im vierten Jahr 
des sechsten Planjahrfünfts. 
Der Beginn dieses Jahres war 
von erheblichen Produktions­
ausfällen auf Grund der extre­
men klimatischen Bedingungen 
und einer ungenügenden Vor­
bereitung wichtiger Bereiche 
der Volkswirtschaft sowie von 
wachsenden Problemen auf 
den Auslandsmärkten gekenn­
zeichnet. In dieser komplizier­
ten Situation hat der Umtausch 
der Mitgliedsbücher die Initia­
tiven der Kommunisten und der 
übrigen Werktätigen verstärkt. 
Bis Ende August gelang es, drei 
Viertel der mehrtägigen Plan­
rückstände aufzuholen.
Das Präsidium des ZK der 
KPTsch würdigte dieses Er­
gebnis und lenkte das Bemühen 
der Kommunisten auf ein noch 
intensiveres Ringen um die Er­
füllung der strategischen Linie 
des XV. Parteitages, auf die Er­
höhung der Effektivität der 
Produktion und der Qualität

Die Gespräche werden dazu ge­
nutzt, diese Genossen zu akti­
vieren. Von solchen Mitglie­
dern, die die Normen des Par­
teilebens, die Partei- und 
Staatsdisziplin verletzen und 
auf ihren Fehlern beharren, 
trennt sich die Partei. Dabei 
handelt sie in Übereinstim­
mung mit den Beschlüssen des 
XV. Parteitages, der forderte: 
„Die Kommunisten müssen in 
der Arbeit, im Handeln, im ge­
samten Leben Vorbild sein. Sie 
müssen überzeugt und aktiv für 
die Durchsetzung der Politik 
der Partei kämpfen.“
Die Gespräche mit den Mitglie­
dern der Partei tragen dazu bei, 
die Menschen, ihre starken und 
schwachen Seiten, ihre Fähig­
keiten gründlicher kennenzu­
lernen. Sie helfen, solche Eigen­
schaften wie schöpferisches 
Handeln, Unversöhnlichkeit 
mit Mängeln sowie Entschlos­
senheit zu fördern.

der Arbeit. „Um bei den gegen­
wärtigen ökonomischen Be­
dingungen in der Welt an der 
Aufwärtsentwicklung der Wirt­
schaft festzuhalten und das 
Lebensniveau und die soziale 
Sicherheit des Volkes ent­
sprechend den ökonomischen 
Möglichkeiten weiterzuentwik- 
keln“, sagte Genosse Gustäv 
Husäk, „ist es für uns lebens­
wichtig, erheblich besser als 
bisher mit allen Ressourcen zu 
wirtschaften.“
Die wirtschaftlichen Ergeb­
nisse des vergangenen Drei­
vierteljahres zeigen, daß die 
Parteiorganisationen noch 
größere Anstrengungen unter­
nehmen müssen, um eine ent­
schiedene Wende in der Erfül­
lung der qualitativen Kennzif­
fern des Planes herbeizufüh­
ren. Der Umtausch der Partei­
dokumente aktiviert die Grund­
organisationen dazu. Er trägt 
zur Entfaltung des innerpartei­
lichen Lebens bei und ist eine 
Schule des Meinungsaustau­

sches über immer wirksamere 
Arbeitsmethoden. Das kommt 
aüch in einem höheren Niveau 
der Arbeit der Parteileitungen 
sowie der Mitgliederversamm­
lungen zum Ausdruck.
Die Aktivierung der Partei trägt 
zu einer schöpferischen Atmo­
sphäre in der ganzen Gesell­
schaft bei. Sie hebt die Rolle des 
Parteimitgliedes und hilft, die 
Verbindung der Parteiorgani­
sationen mit den Werktätigen 
zu festigen.
Das Zentralkomitee der 
KPTsch betrachtet die Gesprä­
che mit den Mitgliedern und 
den Umtausch der Parteidoku­
mente als einen bedeutenden 
Schritt zur Verbesserung der 
Parteiarbeit und zur Erhöhung 
der Rolle der Kommunisten 
beim Aufbau der entwickelten 
sozialistischen Gesellschaft. 
Deshalb sind die Parteiorgane 
und -Organisationen verpflich­
tet, die Erkenntnisse und Er­
fahrungen in ihrer Arbeit zu 
nutzen.
•Die neuen Parteidokumente 
werden den Genossen auf den 
Mitgliederversammlungen der 
Partei im Januar 1980 über­
geben. Das wird erneut eine 
Gelegenheit sein, • jedem Mit­
glied in Erinnerung zu rufen, 
daß mit dem roten Buch des 
Kommunisten jeder die Ver­
pflichtung übernimmt, einen 
stets wachsenden Beitrag zur 
Erfüllung der Beschlüsse des 
XV. Parteitages und der Volks­
wirtschaftspläne zu leisten. Die 
tschechoslowakischen Kom­
munisten wollen den nahenden 
35. Jahrestag der Befreiung der 
Tschechoslowakei durch die 
Sowjetarmee und den 60. Jah­
restag der Gründung der 
KPTsch mit neuen Erfolgen 
beim Aufbau der entwickelten 
sozialistischen Gesellschaft be­
gehen. Sie werden ihre inter­
nationalistische Pflicht im 
Kampf der kommunistischen 
Bewegung für Frieden, De­
mokratie, gesellschaftlichen 
Fortschritt und Sozialismus 
ehrenhaft erfüllen.

Große Anstrengungen zur Erfüllung der Pläne

NW 24/79 991


